
 
 
 
FinanzFachFrauen begrüßen die Tarifänderungen für Arztpraxen und 

Apotheken  

 

Die FinanzFachFrauen sehen die neuesten Tarifänderungen bei den medizinischen 

Fachangestellten und den Beschäftigten in Apotheken als gelungenes Beispiel 

zusätzliche Altersvorsorge zu fördern.  

Die Bundesärztekammer hatte bereits zum 01.04. 2008 den ersten Schritt 

unternommen und mit einem Tarifvertrag zur betrieblichen Altersversorgung und 

Entgeltumwandlung den Grundstein gelegt.  

Zum 01.07.2011 wurde der Arbeitgeberbeitrag von 58 € monatlich auf 68 € 

monatlich erhöht (gilt für Angestellte mit mehr als durchschnittlich 18 

Wochenstunden). Weiterhin gilt der Arbeitgeberzuschuss von 20% auf die von der 

Mitarbeiterin zusätzlich vereinbarte Entgeltumwandlung. 

Der Arbeitgeberverband Deutsche Apotheken hat mit Wirkung vom 01.01.2012 

ebenfalls eine Arbeitgeberleistung von immerhin 27,50 € beschlossen (bei mehr als 

30 Stunden wöchentlicher Arbeitszeit). Auch hier gilt der Arbeitgeberzuschuss von 

20% für die zusätzlich vereinbarte Entgeltumwandlung. 

Die FinanzFachFrauen empfehlen diese Geschenke auf jeden Fall anzunehmen, da 

gerade in diesen typischen Frauenberufen oft über lange Zeiten nur in Teilzeit 

gearbeitet wird und somit die Rentenansprüche aus der gesetzlichen Rente 

besonders gering sind. 

Ursula Oelbe, FinanzFachFrau aus Hildesheim dazu: leider geht dieses wichtige 

Thema in vielen Praxen durch den stressigen Alltagsbetrieb unter.  

Die FinanzFachFrauen empfehlen den medizinischen Fachangestellten und 

Angestellten in Apotheken dieses Thema beherzt anzugehen, da niemand auf diese 

Sonderleistung verzichten sollte. Lassen Sie sich dazu unabhängig beraten! 

 

 

Die FinanzFachFrauen sind ein bundesweiter Zusammenschluss qualifizierter, unabhängiger 
Finanzberaterinnen, die als selbstständige Expertinnen Konzepte für Versicherung, 
Kapitalanlagen, Finanzierungen sowie die eigene Immobilien erstellen vermitteln. Jede ist 
wirtschaftlich unabhängig von Banken, Versicherungs- und Kapitalanlagegesellschaften. Sie 
vertreten die Interessen von Frauen in Gremien, veranstalten Tagungen und sind erfolgreiche 
Buchautorinnen.  
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